
 

 

Anfahrt 

 
Den Veranstaltungsort erreichen Sie über die Autobahnen A 14 (Abfahrt Nossen Nord) und A 4 (Abfahrt Sie-

benlehn). 

Das Gelände des Landwirtschafts- und Umweltzentrums Nossen liegt an der Straße nach Waldheim kurz vor 

dem Ortsausgang links.  

 

Anmeldung:   
https://mitdenken.sachsen.de/1020967 

                          
 

 

 

 

 

Sächsischer Kaninchentag 

am 11. September 2021 in Nossen 
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Romi Wehlitz 

Abteilung Landwirtschaft/Referat Tierhaltung 

Telefon: + 49 34222 46-2219 

Telefax: + 49 34222 46-2199 

E-Mail: romi.wehlitz@smul.sachsen.de 
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Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie lädt in Zusammenarbeit mit 

dem Landesverband Sächsischer Rassekaninchenzüchter e. V. ein zum 

 

Sächsischen Kaninchentag 

 

Termin:   11. September 2021 

10:00 bis 15:15 Uhr 

 

Ort:   Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

  Waldheimer Str. 219  

  Haus 3, 2. Etage 

  01683 Nossen 

 

 

 

Die Rassekaninchenzucht begeistert in Sachsen ca. 6.000 Züchter, die im Landesverband Sächsischer 

Rassekaninchenzüchter e.V. organisiert sind. Der Landesverband ist Mitglied im Zentralverband Deut-

scher Rasse-Kaninchenzüchter e.V (ZDRK). Aus beiden Verbänden wird über Aktuelles informiert. 

Die Fruchtbarkeit unserer Kaninchen ist eine wesentliche Voraussetzung für eine erfolgreiche Zuchtar-

beit. Ein Vortrag beschäftigt sich daher mit der Verbesserung der Fruchtbarkeitsleistungen. 

Die Zucht in kleinen Beständen ist aufgrund einer eingeschränkten Zuchtauswahl nicht ganz einfach. 

Wie die Gefahr von Inzuchtdepressionen vermieden werden kann, ist ein weiterer Schwerpunkt. Bedeu-

tung hat dies vor allem bei gefährdeten Kaninchenrassen, da die Bestandsgrößen hier besonders gering 

sind.  

Um die Ohren unserer Kaninchen als rassetypisches Merkmal geht es im letzten Vortrag der Veranstal-

tung.  

In diesem Jahr steht im Mittelpunkt der Tierbesprechung das Holländerkaninchen. 

 

 

 

 

Norbert Eichkorn  Jörg Peterseim  

Präsident des Sächsischen Landesamtes für  

Umwelt, Landwirtschaft und Geologie  

Vorsitzender des Landesverbandes  

Sächsischer Rassekaninchenzüchter e.V.  

  

Programm 

10:00 Uhr Begrüßung 

  Dr. Uwe Bergfeld, Abteilungsleiter Landwirtschaft, Sächsisches  

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

 

10.15 Uhr Informationen des Landesverbandes Sächsischer  

Rassekaninchenzüchter e.V., Auszeichnung verdienter Züchter 

Jörg Peterseim, Vorsitzender des Landesverbandes Sächsischer  

Rassekaninchenzüchter e.V. 

 

10:45 Uhr Aktuelle Informationen zum Tierschutz 

  Bernd Graf, Präsident des Zentralverbandes Deutscher  

Rassekaninchenzüchter e.V. 

 

11:30 Uhr Empfehlungen für eine gute Fruchtbarkeit 

Michael Schmidt, Tierschutzbeauftragter des Landesverbandes  

Thüringer Rassekaninchenzüchter e.V. 

   

12:15 Uhr Zucht in kleinen Beständen 

  Dr. Ulf Müller, Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und  

  Geologie 

 

13:00 Uhr Mittagspause 

 

14:00 Uhr Die Ohren unserer Kaninchen – ein prägendes Rassemerkmal im  

Blickpunkt 

  Mario Illing, Landesverband Sächsischer Rassekaninchenzüchter e.V. 

 

14:45 Uhr Tierbesprechung – Holländerkaninchen 

 

15:15 Uhr Ende der Veranstaltung  

 

Moderation:  Gerold Blunk 

  Referatsleiter Tierhaltung, Sächsisches Landesamt für Umwelt.  

  Landwirtschaft und Geologie 


